
 

 

Hygienekonzept zur Mittagsverpflegung der Schüler*innen des 

Gymnasiums und der Hauptschule in der Mensa am 

Schulzentrum West 

1. Sanitäre Anlagen 

Die sanitären Anlagen der Mensa können unter Berücksichtigung der 

derzeit geltenden Abstandsregeln genutzt werden. Die Eingangstür 

der Mensa (rechts) wird als Eingang, die Fluchttür (links) als 

Ausgang genutzt. Eine Mund-Nase-Bedeckung und die Beachtung 

von geltenden Regeln zur Hygiene sind Voraussetzung. 

 

2. Räumlichkeiten 

Der Mensabereich wird folgendermaßen in Bereiche aufgeteilt:

 

Bereich 1 (Gymnasium Gevelsberg) ist in vier Blöcke aufgeteilt; in 

jedem Block kann man eine Jahrgangsstufe unterbringen.  

Bereich 2+3 (Hauptschule Gevelsberg): In jedem Bereich kann ein 

Klassenverband untergebracht werden, Bereich 2 kann alternativ 

auch mit Klassentischen ausgestattet werden, speziell für die 

stufenübergreifende Verpflegung der Kinder mit Anspruch auf BuT. 

 

 

3. Ablauf (unter Berücksichtigung der derzeit geltenden Regeln 

der Coronaschutzverordnung, insbesondere Abstandsregeln 

und Händedesinfektion) 
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Gymnasium Gevelsberg  

Das Essen wird jahrgangsstufenweise in der Ausgabe des Bereichs 1 

ausgegeben. Nachdem eine Jahrgangsstufe versorgt worden ist und 

in dem ihr zugeordneten Block Platz genommen hat, erfolgt die 

Ausgabe für die nächste Jahrgangsstufe. Die Teilnehmer*innen aus 

den Jahrgangsstufen 5 – 8 werden von 13.05 Uhr bis 13.30 Uhr, die 

der Jahrgangsstufen 9 – Q2 von 13.30 Uhr bis 14.00 Uhr verpflegt; 

ggf. erhalten die Schüler*innen der OGS erst ab 14 Uhr ihr 

Mittagessen. Die Teilnehmeranzahl pro Stufe ist durch das Online-

System auf 30 Schüler*innen limitiert. Die Teilnehmer*innen füllen 

an ihrem Platz ein Dokumentationspapier mit Name, Klasse und 

Sitzplatznummer aus. Nach dem Essen räumen die Schüler*innen 

selbstständig das benutzte Geschirr in dafür vorgesehene 

Abräumwagen. Danach erfolgt die Reinigung der Tische. Die 

Schüler*innen verlassen die Mensa durch den dem Block 

zugehörigen Ausgang. Während des Essens ist keine Mund-Nase-

Bedeckung erforderlich. 

 

Hauptschule Gevelsberg  

Das Essen wird klassenweise in den Bereichen 2 und 3 ausgegeben, 

es wird pro Bereich eine separate Ausgabesituation geschaffen. 

Weiterer Ablauf siehe oben. 

 

Die Belüftung der Räumlichkeiten erfolgt durch die Lüftungsanlage 

der Speiseräume und durch die Öffnung der Oberlichter/Fenster im 

gesamten Mensabereich, bei gutem Wetter auch durch das Öffnen 

der RWA-Anlage der Dachkuppel im Bereich 1. 

 

4. Ausgabe 

 

Die Ausgabe der Speisen erfolgt  an der jeweiligen Ausgabestelle 

unter Berücksichtigung aller geltenden Hygienevorschriften 

betreffend Personal-, Küchen- und Nahrungsmittelhygiene. Die 

Mitarbeiter*innen sind durch saubere Arbeitskleidung, Mund-Nase-

Bedeckung und Handschuhe geschützt. Teller und Besteck werden 



 

 

jeweils dem einzelnen Schüler/der einzelnen Schülerin direkt 

ausgehändigt, um Fremdkontakt zu vermeiden. 

Nach jeder Ausgabe werden alle Kontaktflächen desinfiziert. Das  

benutzte Geschirr wird durch einen separaten Eingang in die 

Spülküche verbracht und bei über 80 Grad in einer 

Gewerbespülmaschine gereinigt. 

 

5. Dokumentation 

 

Die Teilnahme am Mittagsessen ist nur über eine Bestellung im 

Online-System möglich. Dadurch erfolgt neben dem 

Dokumentationspapier eine zusätzliche elektronische Dokumentation 

über Datum und Uhrzeit.   


